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30 MITTHEILUNGEN über TEXTIL-INDUSTRIE.

Besuch

der deutschen Textilschulen
seitens Ausländer.

Zu der neuerdings vielfach er-
örterten Frage der Zulassung von
Ausländern an deutschen Textil-
schulen hat der Ausschuss des Vor-
eins zur Wahrung der gemeinsamen
wirthschaftlichen Interessen im
Rheinland und Westphalen durch
die folgende Beschlussfassung Stel-

lung genommen : „Um die inlän-
dischen Besucher unserer Textil-
schulen gegenüber den ausländischen
Besuchern und ebenso den Wett-
bewerb der deutschen Industrie
gegenüber der vielfach unter günsti-
gern Lohn- und sonstigen Beding-

ungen arbeitenden ausländischen
Industrie nicht zu schädigen, ist
zu erstreben: 1. dass die Plätze in
den genannten Schulen in erster
Linie deutschen Schülern, und nur
die durch solche nicht besetzten

Plätze den Ausländern in einem

gewissen Prozentsatze zu den in-
ländischen Schülern offengehalten
werden : 2. dass der Besuch dieser
Schulen nur denjenigen Ausländern

gestattet wird, die eine genügende
Kenntniss der deutschen Sprache
besitzen und entweder mit Erfolg
eine Schule besucht haben, die in
ihren Zielen im Allgemeinen den

sechsklassigen deutschen höhern Lehranstalten gleich-
steht, oder den Nachweis einer Bildung erbringen,
die derjenigen gleichkommt, die ein in die Obersekunda

unserer neunklassigen höhern Lehranstalten versetzter
Schüler besitzt; 3. dass das Schulgeld für Ausländer,
wie es bisher in Preussen bereits der Fall ist, höher
normiert wird als für Inländer, und dass die jeweilige
höhere Normierung von den jeweilig in Betracht kom-
menden Verhältnissen der betreffenden Schulen abhängig
gemacht wird, und endlich 4. dass eine einheitliche
Gestaltung dieser Verhältnisse an sämmtlichen deutschen

Fachschulen der Textilindustrie wünschenswerth er-
scheint. "

Seaton's automatischer Webstuhl.
(Schluss.)

Wie vorstehende Figur zeigt, liefert die auf der
linken Seite des Stuhles befindliche Spule die mit un-
geraden Zahlen bezeichneten Schussfäden (schraffirten
Linien), während die dazwischen liegenden, mit geraden
Zahlen belegten Schussfäden von der auf der rechten
Seite stehenden Spule entnommen werden. Ein Schuss-

rapport umfasst demnach immer vier Fäden (1, 2, 3

und 4), welche aus zwei verschiedenen Fadenstücken,

je eins von jeder Spule, entstehen und folgendermassen

(^vie theilweise schon erwähnt) eingetragen werden:
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